
@^UDIT&CONSULTING AG

Elektra und Wasser-
versorgung Gemeinde
Berneck, 94/.2 Berneck

Prüfbericht an die
Geschäftsprüfungs-

kommission der
Gemeinde Berneck

Bilanzanpassungsbericht /
Eröffnungsbilanz per 1.1.2019



'AUDIT&CONSUtT'flG AG

Bericht der beauftragten Revisionsstelle zum Bilanzanpassungsbericht / Eröffnungsbilanz per 1, Januar 2019 nach

RMSG an die Geschäftsprüfungskommission der Politischen Gemeinde Berneck, 9442 Berneck

Auftragsgemäss haben wir als externe Revisionsstelle gemäss Art. 39 der Gemeindeordnung der politischen Ge-

meinde Berneck den beiliegenden Bilanzanpassungsbericht der Elektra und Wasserversorgung Berneck bzw.

die Eröffnungsbilanz per 1 . Januar 2019 nach RMSG geprüft.

V e r antwoftung de s G emeind erates

Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 nach RMSG in Übereinstimmung

mitdem Gemeindegesetzdes Kantons St. Gallen vom 21. April 2009 (sGS 151.2; Stand 1. Januar2019) und der

Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden des Kantons St. Gallen vom 21 .l'Aär22017 (sGS 151.53,

Stand 1 . Januar 2019) verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, lmplementierung und Auf-

rechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Eröffnungsbilanz, die frei von we-

sentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder lrrtümem ist. Darüber hinaus ist der Gemeinderat für

die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener

Schätzungen verantwortlich.

V e r antwo rtu n g de r b e a uft r agten e xte rn e n Revrsionsste//e

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Eröffnungsbilanz abzugeben, Wir

haben unsere Prüfung in Ubereinstimmung mit dem Schweizer Prüfungshinweis 60 ,,Prüfung und Berichterstattung

des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung" vorgenommen. Nach diesem Prüfungshinweis haben wir die berut
lichen Verhaltensanforderungen einzuhalten und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende

Sicherheit gewinnen, ob die Eröffnungsbilanz frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Pnifungsnachweisen für die

in der Eröffnungsbilanz enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen

liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher

Angaben in der Eröffnungsbilanz als Folge von Verstössen oder lrrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken

berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Eröffnungsbilanz von Bedeu-

tung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil

über die Wirksamkeit des intemen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der An-

gemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen

sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Eröffnungsbilanz. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-

langten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Pnifungsurteil bilden.

Prüfungsufteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 nach RMSG bzw. der Bilanzanpas-

sungsbericht der Elektra und Wasserversorgung Berneck dem Gemeindegesetz des Kantons St. Gallen und der

Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden des Kantons St. Gallen.

Wir empfehlen, die vorliegende Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 nach RMSG sowie den Bilanzanpassungsbe-

richt der Elektra und Wasserversorgung Berneck den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern zur Genehmigung zu

unterbreiten.

Mörschwil, 5. Dezember 2019

FEY AUDIT TING AG

dipl. Wirtschaftsprüfer, Dr. oec. HSG

Leitender Revisor

Zugelassener Revrs io n se xpe de

d: utltglieO von EXPERTsuisse
FEY Audit & Consuklng AG

8acäwiesstrasse 4 . CH-9102 Mörschtuil
T 071 s60 03 68, info@fey-ac.ch . www.fay-ac.ch
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1 Ausgangslage 
 
Mit Inkraftsetzung des Nachtrages zum Gemeindegesetz per 1. Januar 2019 haben alle 
Gemeinden des Kantons St.Gallen ihre Rechnungen ab dem Rechnungsjahr 2019 nach 
den Vorgaben des Rechnungsmodells der St.Galler Gemeinden (RMSG) zu erstellen. 
 
Für die beiden Werke Elektra und Wasserversorgung der Gemeinde Berneck hat der Ge-
meinderat am 21. November 2017 entschieden, ab 1. Januar 2019 den KMU Kontenplan 
zu verwenden. Der vorliegende Bericht erläutert die Veränderungen, die sich per 1. Ja-
nuar 2019 durch die Anwendung des neuen Rechnungsmodells auf die Bilanz der beiden 
Werke ergeben. Der Bericht wird der Bürgerversammlung zusammen mit der Jahresrech-
nung 2019 zur Genehmigung vorgelegt. 
 
 
2 Bilanzierung und Bewertung 
 
Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der 
Bilanz auszuweisen ist, legen die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Posi-
tion in der Bilanz zu erscheinen hat. 
 
Umlaufvermögen 
 
Das Umlaufvermögen besteht aus den Vermögenswerten, die unmittelbar oder innert kur-
zer Zeit verflüssigt werden können. 
 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 
110 Forderungen aus Liefe-

rungen und Leistungen 
Guthaben, die auf einem öffentlich-rechtli-
chen oder privat-rechtlichen Anspruch der 
Werke gegenüber Dritten beruhen. Es 
handelt sich dabei um Forderungen, die 
ihrer Natur nach kurzfristig realisierbar 
sind und deshalb entsprechend ihrer Fäl-
ligkeit in flüssige Mittel umgewandelt wer-
den. 
Forderungen werden verbucht, wenn die 
entsprechende Lieferung oder Leistung 
erbracht ist und der Nutzen an den Käufer 
beziehungsweise Leistungsbezüger über-
gegangen ist. 

Sollverbuchung, Bruttome-
thode, Nominalwert, Einzel-
bewertungsmethode 

114 Übrige kurzfristige For-
derungen 

Übrige, nicht den Forderungen aus Liefe-
rungen und Leistungen, zuordenbare 
Guthaben. 

Sollverbuchung, Bruttome-
thode, Nominalwert, Einzel-
bewertungsmethode 

130 Aktive Rechnungsab-
grenzungen 

Forderungen oder Ansprüche aus Liefe-
rungen und Leistungen des Rechnungs-
jahres, die noch nicht in Rechnung ge-
stellt oder eingefordert wurden, aber der 
Rechnungsperiode zuzuordnen sind.  
Vor dem Bilanzstichtag getätigte Ausga-
ben oder Aufwände, die der folgenden 
Rechnungsperiode zu belasten sind. 

Nominalwert 

140 Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten von über ei-
nem Jahr. 

Wertschriften mit Kurswert 
zum Kurswert per Bilanz-
stichtag, Wertschriften ohne 
Kurswert zum Verkehrswert 
oder zu Anschaffungs-/Her-
stellkosten 

109 Forderungen gegen-
über Spezialfinanzie-
rungen und Fonds im 
Fremdkapital 

Kumulierte Aufwandüberschüsse der 
Spezialfinanzierungen und Fonds im 
Fremdkapital 

Nominalwert 



Bilanzanpassungsbericht Elektra und Wasserversorgung Berneck Seite 4 

 
Anlagevermögen 
 
Das Anlagevermögen besteht aus Vermögenswerten, welche einen längerfristigen Cha-
rakter aufweisen. 
 
Zugänge zum Anlagevermögen (ausser Position 140, Finanzanlagen) erfolgen durch Akti-
vierung aus der Investitionsrechnung. Abgänge (ausser Position 140, Finanzanlagen) er-
folgen durch Abschreibung oder Veräusserung. 
 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

140 Finanzanlagen Finanzanlagen mit Laufzeiten von über 
einem Jahr. 

Wertschriften mit Kurswert 
zum Kurswert per Bilanz-
stichtag, Wertschriften ohne 
Kurswert zum Verkehrswert 
oder zu Anschaffungs-/Her-
stellkosten 

150 Mobile Sachanlagen Mobile Sachgüter, die für die Erfüllung 
der Aufgaben benötigt werden. 

Anschaffungs-/Herstellkos-
ten unter Abzug planmässi-
ger Abschreibungen 

160 Immobile Sachanlagen Immobile Sachgüter, die für die Erfüllung 
der Aufgaben benötigt werden. 

Anschaffungs-/Herstellkos-
ten unter Abzug planmässi-
ger Abschreibungen 

 
Fremdkapital 
 
Das Fremdkapital besteht aus Verbindlichkeiten zugunsten Dritter, die innerhalb eines 
Zeitraums zurückbezahlt werden müssen.  
 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 
200 Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leis-
tungen 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen oder anderen betrieblichen 
Aktivitäten, die innerhalb eines Jahres fäl-
lig sind oder fällig werden können. 
 
Laufende Verbindlichkeiten werden bilan-
ziert, wenn ihr Ursprung in einem Ereignis 
der Vergangenheit liegt und der Mittelab-
fluss zur Erfüllung sicher oder wahr-
scheinlich ist. 

Bruttomethode, Nominalwert 

210 Kurzfristige verzinsliche 
Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzierungsge-
schäften bis 1 Jahr Laufzeit. 

Bruttomethode, Nominalwert 

220 Übrige kurzfristige Ver-
bindlichkeiten 

Übrige nicht anderweitig zuordenbare 
kurzfristige Verbindlichkeiten. 

Bruttomethode, Nominalwert 

230 Passive Rechnungsab-
grenzungen 

Verbindlichkeiten aus dem Bezug von 
Lieferungen und Leistungen des Rech-
nungsjahres, die noch nicht in Rechnung 
gestellt oder eingefordert wurden, aber 
der Rechnungsperiode zuzuordnen sind. 
 
Vor dem Bilanzstichtag eingegangene Er-
träge oder Einnahmen, die der folgenden 
Rechnungsperiode gutzuschreiben sind. 

Nominalwert 
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Eigenkapital 
 
Das Eigenkapital ist der rechnerische Betrag, um den die Vermögenswerte die Verbind-
lichkeiten übersteigen. 
 

Kontengruppe Definition und Bilanzierung Bewertung 

290 Reserven und Jahres-
gewinn oder Jahresverl-
lust. 

Saldo aus den kumulierten Überschüssen 
und Defiziten der Erfolgsrechnung.  

Nominalwert 

 
 
3 Neubewertung der Bilanz der Elektra Berneck 
 
 
3.1 Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 
 
Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeinde-
gesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 
151.53) erstellt.  
 
Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 zeigt folgendes Bild (alle Beträge in Franken): 
 
3.1.1 Aktiven Elektra Berneck 
 

HRM1 Bilanz per 
31.12.2018 

KMU Bilanz per 
01.01.2019 

Erläute-
rungen 

       
1 Aktiven 2'475'481.71 1 Aktiven 2'618'728.83  
       
10 Finanzvermögen 1'558'139.51 10 Umlaufvermögen 1'498'108.51 3.2.1 
101 Guthaben 1'517'108.51 110 Forderungen aus Liefe-

rungen und Leistungen 
1'487'886.26  

102 Anlagen 41'031.00 114 Übrige kurzfristige For-
derungen 

10'222.25  

       
11 Ordentliches Verwal-

tungsvermögen 
917'342.20 14 Anlagevermögen 1'120'620.32 3.2.2 

110 Sachgüter 917'342.20 140 Finanzanlagen 41'031.00  
   150 Mobile Sachanlagen 0.00  
   160 Immobilie Sachanlagen 1'079'589.32  
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3.1.2 Passiven Elektra Berneck 
 

HRM1 Bilanz per 
31.12.2018 

KMU Bilanz per 
01.01.2019 

Erläute-
rungen 

       
2 Passiven 2'475'481.71 2 Passiven 2'618'728.83  
       
20 Fremdkapital 2'306'446.88 20 Fremdkapital 2'306'446.88 3.2.3 
200 Laufende Verpflichtun-

gen 
52'479.70 200 Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leis-
tungen 

0.00  

203 Verpflichtungen beim 
Gemeindehaushalt 

2'105'566.83 210 Kurzfristige verzinsli-
che Verbindlichkeiten 

2'105'566.83  

208 Passive Rechnungsab-
grenzungen 

148'400.35 220 Übrige kurzfristige Ver-
bindlichkeiten 

52'479.70  

   230 Passive Rechnungsab-
grenzungen 

148'400.35  

       
29 Eigenkapital 169'034.83 29 Eigenkapital 312'281.95 3.2.4 
290 Reserven 169'034.83 290 Reserven und Jahres-

gewinn oder  -verlust 
312'281.95  

 
 
3.2 Erläuterungen zur Eröffnungsbilanz 
 
 
Nachfolgend werden die bedeutendsten Veränderungen der neuen Rechnungslegung in 
der Bilanz per 31. Dezember 2018 zur Bilanz per 1. Januar 2019 aufgezeigt und kommen-
tiert (alle Beträge in Franken).  
 
 
3.2.1 Finanzvermögen / Umlaufvermögen 
 
Mit der Einführung von RMSG ist das gesamte Finanzvermögen neu zu bewerten. Dies 
gilt auch bei Anwendung eines Branchenkontenplans. 
 
Die Neubewertung der Wertberichtigung der Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen im Umfang von CHF 19'000.00 wird auf der Passivseite der Bilanz im Konto 290 «Re-
serven» ausgewiesen. 
 

Buchwert per 31.12.2018 nach HRM1 (exkl. Anlagen) 1'517'108.51 

Veränderungen durch Neubewertungen Elektra Berneck   

110 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -19'000.00 -19'000.0 

Buchwert per 01.01.2019 nach KMU 1'498'108.51 
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3.2.2 Verwaltungsvermögen / Anlagevermögen 
 
Mit der Einführung von RMSG sind die Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsver-
mögens neu zu bewerten. Das übrige Verwaltungsvermögen kann neu bewertet werden. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Berneck hat entschieden das per 31. Dezember 2018 bi-
lanzierte Verwaltungsvermögen der Elektra Berneck neu zu bewerten.  
 
Die Neubewertung des Verwaltungsvermögens führt zu einer Aufwertungsreserve von Fr. 
162’247.12, die auf der Passivseite der Bilanz im Konto 290 «Reserven» ausgewiesen 
wird. 
 
Der Buchwert des Verwaltungsvermögens resp. ab 1. Januar 2019 Anlagevermögen er-
höht sich um Fr. 162'247.12 
 
 

Buchwert per 31.12.2018 nach HRM1 917'342.20 

Veränderungen durch Neubewertungen Elektra Berneck   

160 Immobile Sachanlagen 162'247.12 162'247.12 

Buchwert per 01.01.2019 nach KMU (exkl. Finanzanlagen) 1'079'589.32 

 
 
3.2.3 Fremdkapital 
 
Im Buchwert des Fremdkapitals gibt es keine Veränderungen. 
 
 
3.2.4 Eigenkapital 
 
Der Buchwert des Eigenkapitals erhöht sich um Fr. 143'247.12 
 

Buchwert per 31.12.2018 nach HRM1 169'034.83 

Veränderungen durch Neubewertungen Elektra Berneck   

290 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen aus der Neubewer-
tung des Verwaltungsvermögens und der Wertberichtigung 

143'247.12 143'247.12 

Buchwert per 01.01.2019 nach KMU 312'281.95 
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4 Verwendung der Reserven 
 
 
4.1 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 
 
Zur Verwendung der Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen stehen folgende Optio-
nen zur Verfügung: 
 

Option 1 Option 2 

Überführung in den Bilanzüberschuss  
(Sperrfrist 5 Jahre) 

Lineare Auflösung innert 10 bis 15 Jahren über die 
zweite Stufe der Erfolgsrechnung 

 
Die Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen von Fr. 143'247.12 wird wie folgt verwen-
det: 
 
− Überführung in den Bilanzüberschuss per Ende 2023 (Konto 2999) 0.00 

− Lineare Auflösung innert 15 Jahren über die zweite Stufe der Erfolgsrechnung 
(Konto 9900.4895) 143'247.12 

Total 143'247.12 
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5 Neubewertung der Bilanz der Wasserversorgung Berneck 
 
 
5.1 Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 
 
Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeinde-
gesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (sGS 
151.53) erstellt.  
 
Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 zeigt folgendes Bild (alle Beträge in Franken): 
 
 
5.1.1 Aktiven Wasserversorgung Berneck 
 

HRM1 Bilanz per 
31.12.2018 

KMU Bilanz per 
01.01.2019 

Erläute-
rungen 

       
1 Aktiven 9'186'056.75 1 Aktiven 14'030'062.73  
       
10 Finanzvermögen 19'220.00 10 Umlaufvermögen 19'220.00 5.2.1 
101 Guthaben 19'220.00 110 Forderungen aus Liefe-

rungen und Leistungen 
0.00  

   114 Übrige kurzfristige For-
derungen 

19'220.00  

       
11 Ordentliches Verwal-

tungsvermögen 
9'166'836.75 14 Anlagevermögen 14'010'842.73 5.2.2 

110 Sachgüter 9'166'836.75 148 Beteiligungen 3'385'000.00  
   150 Mobile Sachanlagen 31'537.75  
   160 Immobilie Sachanlagen 10'594'304.98  

 
5.1.2 Passiven Wasserversorgung Berneck 
 

HRM1 Bilanz per 
31.12.2018 

KMU Bilanz per 
01.01.2019 

Erläute-
rungen 

       
2 Passiven 9'186'056.75 2 Passiven 14'030'062.73  
       
20 Fremdkapital 8'448'086.52 20 Fremdkapital 8'448'086.52 5.2.3 
200 Laufende Verpflichtun-

gen 
0.00 200 Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leis-
tungen 

0.00  

203 Verpflichtungen beim 
Gemeindehaushalt 

8'401'399.37 210 Kurzfristige verzinsli-
che Verbindlichkeiten 

8'401'399.37  

208 Passive Rechnungsab-
grenzungen 

46'687.15 220 Übrige kurzfristige Ver-
bindlichkeiten 

0.00  

   230 Passive Rechnungsab-
grenzungen 

46'687.15  

       
29 Eigenkapital 737'970.23 29 Eigenkapital 5'581'976.21 5.2.4 
290 Reserven 576'736.33 290 Reserven und Jahres-

gewinn oder  -verlust 
5'581'976.21  

299 Bilanzüberschuss/- 
fehlbetrag 

161'233.90     
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5.2 Erläuterungen zur Eröffnungsbilanz 
 
Nachfolgend werden die bedeutendsten Veränderungen der neuen Rechnungslegung in 
der Bilanz per 31. Dezember 2018 zur Bilanz per 1. Januar 2019 aufgezeigt und kommen-
tiert (alle Beträge in Franken).  
 
 
5.2.1 Finanzvermögen / Umlaufvermögen 
 
Mit der Einführung von RMSG ist das gesamte Finanzvermögen neu zu bewerten. Dies 
gilt auch bei Anwendung eines Branchenkontenplans. 
 
Es gibt keinen Aufwertungsbedarf bei der Wasserversorgung Berneck. 
 
 
5.2.2 Verwaltungsvermögen / Anlagevermögen 
 
Mit der Einführung von RMSG sind die Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsver-
mögens neu zu bewerten. Das übrige Verwaltungsvermögen kann neu bewertet werden. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Berneck hat entschieden das per 31. Dezember 2018 bi-
lanzierte Verwaltungsvermögen der Wasserversorgung Berneck neu zu bewerten.  
 
Die Neubewertung des Verwaltungsvermögens führt zu einer Aufwertungsreserve von Fr. 
4'844'005.98, die auf der Passivseite der Bilanz im Konto 290 «Reserven» ausgewiesen 
wird.  
 
Der Buchwert des Verwaltungsvermögens resp. ab 1. Januar 2019 Anlagevermögen er-
höht sich um Fr. 4'844'005.98 
 

Buchwert per 31.12.2018 nach HRM1 9'166'836.75 

Veränderungen durch Neubewertungen Elektra Berneck   

148 Beteiligung WMR 41'000.00  

150 Mobile Sachanlagen 31'537.75  

160 Immobile Sachanlagen 4'771'468.23 4'844'005.98 

Buchwert per 01.01.2019 nach KMU (exkl. Finanzanlagen) 14'010'842.73 
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5.2.3 Fremdkapital 
 
Im Buchwert des Fremdkapitals gibt es keine Veränderungen. 
 
 
5.2.4 Eigenkapital 
 
Der Buchwert des Eigenkapitals erhöht sich um Fr. 4'844'005.98 
 

Buchwert per 31.12.2018 nach HRM1 737'970.23 

Veränderungen durch Neubewertungen Elektra Berneck   

290 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen aus der Neubewer-
tung des Verwaltungsvermögens  

4'844'005.98 4'844'005.98 

Buchwert per 01.01.2019 nach KMU 5'581'976.21 

 
 
6 Verwendung der Reserven 
 
 
6.1 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 
 
Zur Verwendung der Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen stehen folgende Optio-
nen zur Verfügung: 
 

Option 1 Option 2 

Überführung in den Bilanzüberschuss  
(Sperrfrist 5 Jahre) 

Lineare Auflösung innert 10 bis 15 Jahren über die 
zweite Stufe der Erfolgsrechnung 

 
Die Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen von Fr. 4'844'005.98 wird wie folgt ver-
wendet: 
 
− Überführung in den Bilanzüberschuss per Ende 2023 (Konto 2999) 0.00 

− Lineare Auflösung innert 15 Jahren über die zweite Stufe der Erfolgsrechnung 
(Konto 9900.4895) 4'844'005.98 

Total 4'844'005.98 
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7 Beschluss 
 
1. Der Bericht zur Neubewertung der Bilanz nach RMSG per 1. Januar 2019, wird geneh-

migt. 
 
2. Folgende Überführungen vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen werden ge-

nehmigt: 
− Keine. 

 
3. Folgende Überführungen vom Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen werden ge-

nehmigt: 
− Keine 

 
4. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Neubewertung des Verwal-

tungsvermögens werden genehmigt. 
 
5. Die Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen der beiden Werke wird wie folgt ver-

wendet: 
− Lineare Auflösung innert 15 Jahren:  

Fr. 143'247.12 (Elektra Berneck) 
Fr. 4'844'005.98 (Wasserversorgung Berneck) 

 
6. Der Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 wird der Bürgerversammlung vom 

27. März 2020 zur Genehmigung vorgelegt. 
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